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Glaswerke Dubrauke

Schlagwörter: Glashütte 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Döbern

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Ursprünglich gab es auf dem Areal zwei von den Brüdern Marcus und Julius Futter errichtete Tafelglashütten. Eines der

Hüttengebäude ist erhalten. 1894 ereignete sich ein Großbrand. 1905 kam es zum Stillstand der Produktion, bis 1913 die Inhaber

wechselten. Das Werk hieß nun Dubrauker Glasindustrie Jahnke & Hoffmann. 1920 ging die Glashütte in den Besitz von Reinhold

Kleiner und Richard Schwartz über und erhielt den Namen Lausitzer Glashüttenwerke Kleiner & Co. Zur Produktpalette gehörten

nun Lampenschirme, Milchglas und farbiges Kunstglas.

Nach dem Zweiten Weltkrieg erfolgte keine Wiederaufnahme der Produktion. Außer dem ehemaligen, aus gelben Ziegeln

errichteten Produktionsgebäude befinden sich auf dem Areal noch verschiedene Nebengebäude, deren Funktion heute nicht mehr

auszumachen ist. Alle Gebäude werden zu Lagerzwecken nachgenutzt.

 

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1889

   

 Brand: 1894

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 https://docplayer.org/128302344-Glasmuseum-weisswasser.html (letzter Zugriff 2022.03.21).
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   BKM-Nummer: 32001184
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Glaswerke Dubrauke

Schlagwörter: Glashütte
Ort: Döbern
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Koordinate WGS84: 51° 36 19,86 N: 14° 36 30,62 O / 51,60552°N: 14,6085°O
Koordinate UTM: 33.472.888,06 m: 5.717.236,62 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.473.013,07 m: 5.719.079,46 m
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